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Lesen Sie die Texte und ergänzen Sie die fehlenden Angaben! 

Altdorf im Kanton (1)……. ist mit der Sage von Wilhelm Tell verbunden. 

 

Davos liegt im Kanton (2)……. Es ist ein weltbekanntes Wintersportzentrum und 
ein international bekannter Kongressort, wo das Weltwirtschaftsforum 
stattfindet. 

 

Basel ist die zweitgrößte schweizerische Stadt, es liegt an der Grenze zu 
Deutschland  und (3)…………… im Kanton (4)………………… 

Die Stadt entwickelte sich zu einem bedeutenden Handels- und 
Industriezentrum. Im Jahre 1356 zerstörte ein großes Erdbeben die Stadt fast 
völlig. 

Schon 1460 wurde die Basler Universität gegründet. Dominante der Stadt ist 
der Dom mit zwei schlanken Türmen. Interessant ist auch das Spalentor aus 
dem Jahre 1370. 

 In der Stadt befinden sich viele Museen.  

 

Bern ist die Hauptstadt der Schweizerischen Eidgenossenschaft (5 Kanton 
…………). In Bern siedelt die Regierung und die Bundesversammlung. Die Stadt 
enstand im 12. Jahrhundert. 

Berns Wahrzeichen ist neben dem Bären, dem (6) Wappen……., der 
Zytgloggenturm (Zeitglockenturm), der eine astronomische Uhr besitzt.  

Man kann auch das Albert-Einstein-Haus besichtigen, der hier 1905 in der 
Kramgasse seine (7) …………………theorie entwickelte, für die er 1921 den (8) 
………………. für (9) ………………… erhielt. Das Berner Kunstmuseum enthält u. a. 
die größte Paul-Klee-Sammlung. Bern ist auch eine Universitätsstadt. 

 

 



Genf (Kanton 10 ……………) wurde zum Zentrum der Diplomatie, des 
Bankwesens und Handels. Hier siedelt die europäische Zentrale der UNO, das 
Internationale Rote (11) …………. und andere Organisationen, wie Z. B. CERN - 
Europäische Organisation für Kernforschung. 

1536 ließ sich Jean Calvin da nieder, was die Stadt während der Reformation 
zum protestantischen Zentrum machte. Genf ist Geburtsort des Schriftstellers J. 
J. Rousseau, hier wirkte auch der französische Philosoph Voltaire. 

Die Stadt erstreckt sich am Genfersee. Typisch für Genf sind herrliche 
Parkanlagen, moderne Bauten, lebendige Geschäftsstraßen.  

In Genf werden regelmäßig verschiedene Messen und Festspiele organisiert, 
weltbekannt ist z. B. der Genfer (12) Auto……….. . In Genf wurde 1845 die erste 
Uhrenfabrik der Schweiz errichtet. 

 

Interlaken ist der älteste Fremdenkurort der Schweiz, ein Ausgangspunkt für 
Touren in die (13) ………. Alpen.  

Laussane ist das Verwaltungszentrum des Kantons (14) ……., das 
zweitwichtigste Zentrum des französischen Teils der Schweiz. Die Stadt liegt am 
(15) ……………………… und ist eine Universitätsstadt. Hier hat das (16) 
Bundes………. seinen Sitz.  

Lausanne ist auch ein vielbesuchter Kongress-, Tagungs- und Messeplatz. Hier 
hat das internationale Olympische Komitee seinen Verwaltungssitz und in der 
nahen Stadt Ouchy befindet sich das Olympische Museum. Nicht weit liegt auch 
Vevey, wo der Zentralsitz der Firma Nestlé, einer weltbekannten 
Nahrungsmittelgesellschaft, ist.  

 

Locarno ist eine kleine Stadt am Ufer des Sees Lago (17) ……., im Kanton (18) 
……………, wo man (19) …………. spricht. Die Stadt gehört zu den bedeutendsten 
schweizerischen Kulturzentren. Mitte August beginnt hier das Internationale 
(20) Film…………. und es ist auch ein bekannter Kurort. 



Lugano befindet sich am Ufer des Sees Lago di (21) ……… im Kanton (22) ………… 
Es ist ein großes und beliebtes touristisches Zentrum. Die Stadt genießt 
internationalen Ruf als Kur- und Ferienort. 

Die am (23) ……………see  gelegene Stadt Luzern (Kanton 24 …………) ist ein 
wichtiges Zentrum des (25) Fremden…………. Das Wahrzeichen von Luzern ist 
die 1333 erbaute Kapellbrücke, die zu den ältesten Holzbrücken Europas 
gehört. Sie ist nur für Fußgänger bestimmt. Neben der Brücke steht der 
achteckige Wasserturm aus dem 13. Jh. Ein anderes Wahrzeichen von Luzern 
ist der Pilatus, der (26) ……. m hohe Berg, der mit dem Berg Rigi eine herrliche 
Kulisse der Stadt bildet. 

 

Schaffhausen, eine reizende Stadt, ist ein wichtiges Verwaltungszentrum des 
Kantons (27) ………. Sehr attraktiv ist der Rheinfall. Der Rhein fällt in die Tiefe 
von 20 m und mit seiner Breite von 150 m bildet der Fluss den größten 
Wasserfall in Europa. 

 

Die ältesten Teile der Stadt Wintertuhr stammen aus dem 12. Jahrhundert. Das 
Stadthaus ist ein Bauwerk von Gottfried Semper (1865 - 69). Es befindet sich 
hier die Oskar Reinhard-Galerie mit Werken der besten österreichischen, 
schweizerischen und deutschen Künstler. 

 

Zürich war zu römischer Zeit eine militärische Festung. In der Zeit der 
Reformation wirkte hier Ulrich Zwingli. 

Die heutige Stadt ist ein wichtiges Industrie- und Handelszentrum. Sie liegt am 
nördlichen Ausläufer des (28) ………….  

Die wohl berühmteste Sehenswürdigkeit ist das Großmünster (12. – 13. Jh.), die 
größte romanische Kirche in der Schweiz. Seine zwei Türme befinden sich auf 
dem Stadtwappen. Im Kunsthaus  sind große Kunstsammlungen untergebracht. 
Das Corbusier-Zentrum wurde nach den Entwürfen dieses weltberühmten 
Architekten erbaut. Zürich hat auch seine Universität und  viele andere 
Schulen. 



Aufgaben 

 

1. Beantworten Sie die Fragen! 

a) In welchen Städten wirkten welche Reformatoren? 

b) Wer war Corbusier? 

c) Nennen Sie wichtige schweizerische Wintersportzentren! 

2. Formulieren Sie die passende Frage! 

a) ………………………………………………………………………………… 

Schon 1460 wurde die Basler Uni gegründet. 

b) …………………………………………………………………………………. 

Genf ist Geburtsort des Schriftstellers J. J. Rousseau. 

c) …………………………………………………………………………………… 

Sie reformierten den katholischen Glauben. 

3. Was bedeuten die folgenden Begriffe? Erklären Sie sie mit Ihren eigenen 
Worten! 

a) das Wahrzeichen 

b) reizend 

c) das Wappentier 

4. Besprechen Sie mit Ihrem Mitschüler die interessantesten 
schweizerischen Sehenswürdigkeiten! Welche finden Sie am 
interessantesten? Warum? 

5. Planen Sie eine einwöchige Reise durch die Schweiz! Denken Sie auch an  

Unterkunft, Verpflegung, was Sie alles mitnehmen müssen, usw.! 

 

 



Lösung 

A. Der Lückentext 

1 Uri, 2 Graubünden, 3 Frankreich, 4 Basel, 5 Bern, 6 Wappentier,  

7 Relativitätstheorie, 8 Nobelpreis, 9 Physik, 10 Genf, 11 Kreuz, 12 Autosalon,  

13 Berner, 14 Vaud, 15 Genfersee, 16 Bundesgericht, 17 Lago di Maggiore,  

18 Tessin, 19 Italienisch, 20 Filmfestival, 21 Lago di Lugano, 22 Tessin,  

23 Vierwaldstättersee, 24 Luzern, 25 Fremdenverkehrs, 26 2128m,  

27 Schaffhausen, 28 Zürichsees 

 

B. Aufgaben 

1. 

a) Zürich – Ulrich Zwingli, Genf – Jean Calvin 

b) Architekt 

c) Davos, Interlaken, Zermat, St. Moritz 

 

2. Individuelle Lösung 

 

3. Individuelle Lösung  

 

4. Individuelle Lösung 

 

5. Individuelle Lösung 
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